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TEIL I_DER CHEMISCHE ÄTHER 



I - DIE NATUR DES ÄTHERISCHEN SEHENS 


Max Heindel schrieb 1918: "Der Vorbereitungsprozess für das Wassermannzeitalter hat bereits begonnen; und da der Wassermann ein luftiges, wissenschaftliches, intellektuelles Zeichen ist, ist es eine ausgemachte Sache, dass der neue Glaube in der Vernunft verwurzelt sein muss und in der Lage sein muss, das Rätsel von Leben und Tod auf eine Weise zu lösen, die sowohl den Verstand als auch den religiösen Instinkt befriedigt".


So wie wir in der Vergangenheit fünf Sinne entwickelt haben, mit denen wir mit der gegenwärtigen sichtbaren Welt in Kontakt treten, werden wir in ferner Zukunft einen weiteren Sinn entwickeln, der es uns ermöglichen wird, die Bewohner der ätherischen Region zu sehen, einschließlich derjenigen unserer Lieben, die den physischen Körper verlassen haben und während der ersten Phase ihrer Karriere in den geistigen Reichen den Äther und die niedere Wunschwelt bewohnen.


"Wassermann ist ein luftiges Zeichen, das eine besondere Herrschaft über die Äther ausübt".


Die Flut, die den alten Kontinent Atlantis versenkte, die Noachische Sintflut der Bibel, trocknete die Luft bis zu einem gewissen Grad aus, "indem sie den größten Teil der Feuchtigkeit, die sie enthielt, ins Meer absetzte; aber wenn die Sonne durch die Präzession in den Wassermann eintritt, wird noch mehr von der Feuchtigkeit beseitigt werden, und die visuellen Schwingungen, die am leichtesten von der trockenen ätherischen Atmosphäre übertragen werden, werden intensiver werden, und so werden die Bedingungen intensiver werden, und so werden die Bedingungen besonders förderlich sein für die Erzeugung der leichten Erweiterung unserer gegenwärtigen Sicht, die notwendig ist, um unsere Augen für die ätherische Region zu öffnen.


Kaliforniens Produktion von Hellsehern ist ein Beispiel für diesen Effekt einer trockenen, elektrischen Atmosphäre, obwohl sie natürlich nicht annähernd so trocken ist, wie die Luft des Wassermannzeitalters sein wird".


"Aber es ist gut, sich bewusst zu machen, dass diejenigen, die diesen Tag sehnsüchtig erwarten, durch ASPIRATION und MEDITATION die Zeit am Schopfe packen und ihre Mitmenschen, die nicht wissen, was auf sie zukommt, ganz leicht überflügeln können.


Letztere wiederum können die Entwicklung der erweiterten Vision verzögern, weil sie glauben, dass sie an Halluzinationen leiden, wenn sie ihren ersten Blick auf die ätherischen Wesenheiten erhaschen, und weil sie fürchten, dass sie für verrückt erklärt werden, wenn sie anderen erzählen, was sie sehen.


"Deshalb wurde die Rosenkreuzergemeinschaft von den Älteren Brüdern mit der Aufgabe betraut, das Evangelium des Wassermannzeitalters zu verkünden und eine Kampagne der Bildung und Aufklärung durchzuführen, damit die Welt auf das vorbereitet wird, was ihr bevorsteht.


Die Welt muss mit diesen Ideen gesäuert werden":


(1) Die Verhältnisse im Land der lebenden Toten sind nicht geheimnisumwittert, sondern so bekannt wie das Wissen über fremde Länder aus den Erzählungen von Reisenden.


(2) Wir stehen kurz vor der Schwelle, an der wir diese Wahrheiten erkennen werden, und


(3) Am wichtigsten ist, dass wir den Tag in unserem eigenen Fall beschleunigen, indem wir die Tatsachen der postmortalen Existenz und die Dinge, die wir erwarten können, kennenlernen; denn dann wissen wir, wonach wir Ausschau halten müssen und werden weder erschrecken, noch staunen, noch ungläubig sein, wenn wir beginnen, einen Blick auf diese Dinge zu erhaschen".


Doch so wunderbar diese Entwicklungen auch sind - und weil sie wunderbar sind -, sie sind auch mit Verantwortung verbunden.


"Die Studenten sollten erkennen, dass mit dem Besitz von Wissen eine ernste Verantwortung einhergeht, denn wem viel gegeben wird, von dem wird auch viel verlangt werden; und wenn wir unser Talent vergraben, dürfen wir dann nicht eine verdiente Verurteilung erwarten? Die Rosenkreuzer-Gemeinschaft kann ihre Aufgabe nur insofern erfüllen, als jedes Mitglied seine Pflicht zur Verbreitung der Lehren [UND ZUM LEBEN] erfüllt, und daher ist zu hoffen, dass dies dazu dient, die Aufmerksamkeit der Studenten auf die Tatsache ihrer individuellen Pflicht zu lenken".


Es sollte jedoch kein Missverständnis über die Art dieser Pflicht entstehen.


Wir sind nicht dazu berufen, eine mächtige Organisation mit großem Reichtum, imposanten Gebäuden und Hunderttausenden von beitragszahlenden Mitgliedern aufzubauen.


Unsere Aufgabe besteht einfach darin, die Wahrheiten über das Neue Zeitalter zu verbreiten, und zwar so, wie es die Umstände erfordern.


Wir müssen weder das Wort "Rosenkreuzer" noch "Rosenkreuzergemeinschaft" erwähnen; aber wenn wir nach der Quelle unseres Wissens gefragt werden, ist es unser Privileg und unsere Pflicht, die Wahrheit zu sagen und unseren geistigen Hintergrund zu nennen.


Und natürlich sollten wir unsere Ansichten nicht unwilligen Zuhörern aufzwingen.


Die psychiatrischen Kliniken sind heute voll von Fällen so genannter Nervenzusammenbrüche, die in Wirklichkeit nichts anderes sind als Menschen, die darunter leiden, dass sie psychischen Kräften ausgesetzt sind, die sie nicht verstehen, und infolgedessen nervlich und seelisch erschöpft sind und in Todesangst verfallen.


Diese Zustände werden durch die Überstimulation des großen Nervenzentrums des Sonnengeflechts verursacht, bevor die höheren Zentren im Gehirn ausreichend ins Spiel gekommen sind, um ein gewisses Maß an Kontrolle auszuüben.


Wir berühren dieses Thema nur am Rande, als ein Symptom der Sensibilisierung, die mit dem Herannahen des Wassermannzeitalters eintritt.


Es ist nicht nur der Solarplexus, der eine solche Stimulation durch kosmische Kräfte erhält, sondern auch andere Nervenzentren, einschließlich des Sehnervs und der Gehirnbereiche, die mit dem Sehen zu tun haben, was in diesem Fall das erweiterte Sehen ist, das sich auf die ätherische Region bezieht.


Normalerweise hängt das ätherische Sehen von der Empfindlichkeit des Sehnervs ab, aber selbst wenn der Sehnerv defekt oder zerstört ist, kann es sein, dass das ätherische Sehen durch den Gebrauch von Ersatznervenkanälen entwickelt werden kann.


Man sagt uns, dass ein Großteil der Sehschwäche, die wir heute haben, auf die zunehmende Verdichtung der Äther zurückzuführen ist, die Teil der Gesamtwirkung der Sonnenstrahlung ist, wenn sich die Sonne zum Frühlingsäquinoktium dem Wassermann durch Präzession nähert.


Mit Hilfe des ätherischen Sehens ist es möglich, alles zu sehen, was in der ätherischen Region der physischen Welt existiert.


Wenn sich diese Vision zum ersten Mal entwickelt, offenbart sie den niedrigsten oder chemischen Äther, der von Graublau über Blau bis hin zu Violett oder einem dunklen Blau, das fast schwarz ist, variiert.


Max Heindel spricht vom chemischen Äther als "dunkel, fast schwarz".


Aufgrund des Zusammenspiels oder der Vermischung der anderen Äther im Chemischen Äther kann dieser Äther auch rötlich-blau, magenta, violett oder violett erscheinen, je nach der Dichte der Äther.


Wenn jemand einen Gegenstand mit ätherischem Sehen betrachtet, sieht er durch den Gegenstand hindurch, ähnlich wie ein Röntgenstrahl feste Substanz durchdringt.


Sie wird daher als Röntgenblick bezeichnet, obwohl dies keineswegs eine genaue Beschreibung ist.


Bei der Betrachtung eines Objekts mit ätherischem Sehen sieht der Seher zuerst den äußeren Teil, dann den nächsten angrenzenden Teil und schließlich bis zur entfernten Seite des Objekts.


Man kann höhere Grade des Sehens haben (Wünschewelt-Sehen, mentales Sehen usw.) und dennoch kein ätherisches Sehen haben.


Mit Hilfe des ätherischen Sehens kann man durch Bücher, Papiere, Briefe, Mauern oder alles andere auf eine kurze Distanz sehen.


Im Wassermannzeitalter, wenn viele das ätherische Sehvermögen haben werden, wird es äußerst leicht sein, die Anatomie zu studieren und eine krankhafte Wucherung, eine Verrenkung oder einen pathologischen Zustand des Körpers zu erkennen, denn mit diesem Sehvermögen wird der Arzt in der Lage sein, sowohl die anatomischen Strukturen als auch die physiologischen Vorgänge direkt und ungehindert zu untersuchen.


Mit dem Fortschreiten des Neuen Zeitalters werden die Massen das ätherische Sehen entwickeln, und mit dieser weit verbreiteten Entwicklung wird es für den Einzelnen weitgehend unmöglich sein, ein Doppelleben zu führen und sich zu Hause anders zu verhalten als in der Öffentlichkeit.


Wären wir uns heute der unsichtbaren Wesenheiten bewusst, die unsere Häuser bevölkern, würden wir uns oft für das schämen, was wir tun und sagen.


Die verschiedenen Arten von Wesenheiten, die die Luft erfüllen, werden von Menschen angezogen, die von gleicher Natur sind wie sie selbst, seien sie gut oder böse, und diese Wesenheiten sind auf dem Pfad der Evolution niedrig und haben nicht die Intelligenz, eine Verkleidung sehr lange aufrechtzuerhalten, sondern müssen früher oder später ihre wahre innere Qualität offenbaren.


Aber ob gesehen oder unsichtbar, die unsichtbaren ätherischen Wesenheiten ernähren sich vom Lebensäther der Person, zu der sie sich hingezogen fühlen, wenn man ihnen erlaubt, in der Aura zu verweilen.


Folglich neigen sie nicht nur dazu, solche Personen zum Bösen hin zu beeinflussen, sondern sie schwächen auch ihren Vitalkörper; und dies führt zu solchen Fällen von nervlicher Erschöpfung, die zu teilweiser Besessenheit oder Besessenheit führen.


Es ist ebenso unmöglich, die Aura von solchen Wesenheiten zu befreien, ohne eine vollständige moralische und emotionale Reinigung vorzunehmen, wie die Malaria auszurotten, ohne die Sümpfe und Tümpel trocken zu legen, in denen die Malariamücke brütet.


Wenn die Atmosphäre voller solcher Wesenheiten ist, die den Zustand der seelischen und geistigen Unreinheit derer, die sie unterhalten, untrüglich offenbaren, und wenn im Neuen Zeitalter praktisch jeder die Macht hat, sie zu sehen, wird es keine Möglichkeit geben, zu verbergen, was unser vorherrschender Charakter sein mag.


"Es wird keine Privatsphäre geben, in die nicht jeder eindringen kann, der uns sehen möchte.


wird es nichts nützen, wenn wir den Bürogehilfen oder das Hausmädchen losschicken, um einem unwillkommenen Besucher zu sagen, dass wir "nicht da" sind. Das bedeutet, dass im neuen Zeitalter Ehrlichkeit und Geradlinigkeit die einzig lohnende Politik sein werden, denn wir können dann nichts Falsches tun und hoffen, nicht entdeckt zu werden.


Es wird Menschen geben, die aufgrund ihres schlechten Charakters damals wie heute in die Bösartigkeit abdriften, aber sie werden zumindest gekennzeichnet sein, so dass sie vermieden werden können.


Über das ätherische Sehen sagt Max Heindel weiter: (MS 591-2): "Die Erfahrung hat bewiesen, dass der befallene Sternstrahl aus bestimmten, bereits erwähnten Teilen des Tierkreises die ätherische Schwingung stört, die von der Netzhaut des Auges wahrgenommen wird, und somit das physische Sehvermögen beeinträchtigt.


wenn Neptun in der gleichen Figur durch einen dieser Orte fokussiert wird, den sogenannten 'gelben Fleck', der BLIND ist, weil er durch den geistigen Strahl des Neptun (d.h. das geistige Feuer der Wirbelsäule) sensibilisiert ist, und so kann es sein, dass eine Person, die physisch kurzsichtig oder sogar blind ist, die geistigen Welten sehen kann, die Menschen verborgen sind, deren Sehkraft durch quecksilbrige Schwingungen fokussiert ist" (in den von Merkur beherrschten Nerven).


Und wieder (BRIEFE AN STUDENTEN S.82): "Wir sehen keine physischen Objekte AUSSERHALB des Auges:* sie werden in der Netzhaut reflektiert, und wir sehen nur ihr 'Bild' INNERHALB des Auges.


Da das Licht das Mittel der Reflexion ist, erscheinen Gegenstände, die dem Durchgang von Licht widerstehen, undurchsichtig; andere Stoffe, wie Glas, erscheinen klar, weil sie Lichtstrahlen leicht durchlassen.


Wenn das spirituelle Sehvermögen genutzt wird, wird im Inneren des Körpers zwischen der Hypophyse und der Zirbeldrüse Licht von höchster Intensität erzeugt.


Es wird "durch" den so genannten blinden Fleck im Auge direkt auf das zu untersuchende Objekt gerichtet.


Die Reichweite des direkten Strahls ist völlig anders als die Reichweite des reflektierten physikalischen Strahls.


Es durchdringt eine Wand ohne Schwierigkeiten".


Neuere Erkenntnisse scheinen darauf hinzudeuten, dass die Funktion der Netzhaut analytischer und selektiver ist, als man früher glaubte, aber das berührt nicht die Richtigkeit des oben Gesagten in Bezug auf das ätherische Sehen.






2 - DER CHEMISCHE ÄTHER IM MENSCHLICHEN KÖRPER 


Der ätherische Bereich der planetarischen Hülle der Erde ist ein wesentlicher Bestandteil der physischen Erde selbst.


Es ist nicht "spirituell", außer in dem Sinne, dass das gesamte lebende Universum Ausdruck von Gottes Schönheit und Weisheit ist.


Sie wird gemeinhin als "die unterste" der unsichtbaren "geistigen" Regionen bezeichnet, und die ätherische Sicht wird auch als "die unterste" Form der "geistigen" Sicht bezeichnet.


Sie mag zwar "niedrig" sein, aber sie offenbart eine Welt, die jenseits der Grenze des physischen Sehens liegt und für diejenigen, die das Glück haben, sie zu sehen, magisch ist.


Es gibt verschiedene Arten des Sehens neben dem physischen, das zum normalen menschlichen Auge gehört.


Wir haben gesagt, dass das ätherische Sehen zum Teil von der Sensibilisierung des Sehnervs abhängt.


Es hängt auch von einem gewissen Grad an Lockerheit zwischen dem Ätherleib und dem physischen Körper ab.


Bei primitiven Rassen führt diese Lockerheit des Ätherleibes dazu, dass ganze Völker einen gewissen Grad an ätherischem Sehen haben, so dass die Existenz von Feen und Geistern nie angezweifelt wird und die weiße und schwarze Magie blüht.


Solche Menschen sind so empfänglich für psychische Kräfte, die von Okkultisten auf sie projiziert werden, dass sie sich ohne erkennbare körperliche Ursache hinlegen und sterben können.


Dieser Zustand ist darauf zurückzuführen, dass der Ätherleib ganz oder teilweise aus dem physischen Leib herausgedrängt wird, wie es auch im Prozess der Hypnose geschieht.


Wir wissen von einem Fall, in dem eine Person, die die Hand eines Mädchens hielt, das einer primitiveren Rasse angehörte, durch eine kleine Konzentrationsanstrengung und ohne es zu beabsichtigen, das ätherische Doppel aus der Hand und dem Arm des Mädchens vertrieb, das kalt, klamm und träge wurde.


Dieses Mädchen war hochintelligent, was zeigt, dass die Lockerheit des Ätherleibes bei diesen primitiven Rassen nicht auf eine Schwäche des Intellekts schließen lässt.


In der Tat sind sie oft geistig sehr aufgeweckt.


Hypnose sollte nicht mit Mesmerismus oder Magnetismus verwechselt werden; es gibt echte magnetische Ströme, die durch den Vitalkörper fließen, die als strahlende Kraftlinien sichtbar sind und die als elektrische Ströme wahrgenommen werden können.


Durch eine Willensanstrengung konzentriert, werden sie dicht und fast körperlich spürbar.


Viele Menschen haben das gesehen, was sie "magnetischen Regen" in der Atmosphäre nennen.


Dieser Fall der magnetischen Kraft ist jedoch nicht dasselbe wie die "kosmischen Strahlen" der modernen Physik.


Sie kann durch den menschlichen Willen gesteuert werden, was bei den kosmischen Strahlen nach heutigem Kenntnisstand nicht der Fall ist, und kann auf verschiedene Weise gelenkt werden.


Die magnetischen Kräfte stehen in gewisser Weise mit dem biologischen Lebensprozess in Verbindung; es handelt sich nicht ausschließlich um Elektromagnetismus, obwohl er ganz offensichtlich in diesem Bereich wirken kann, wie die Laborexperimente zeigen, bei denen nachgewiesen wurde, dass Nervenströme eine Form von Elektrizität sind.


Die okkulte Wissenschaft hat schon lange vor der physikalischen Wissenschaft gezeigt, dass die Kräfte, die das Nervensystem durchströmen, elektromagnetischer Natur sind und dass ihre Schwächung oder Blockierung zu Lähmungen führen kann.


Es ist diese magnetische Aura, die die moderne Biologie erforscht, in der jedes Organ des Körpers seinen positiven und negativen Pol hat; und einige, wie das Herz, haben mehr als einen Satz Pole.


Man hat herausgefunden, dass das Herz zwölf Pole hat, die abwechselnd negativ und positiv sind.


Wiederum ist es diese magnetische Aura, die die Moleküle des Körpers in ihre organischen Muster einbindet; und der Unsichtbare Helfer ist sich manchmal der Ströme von Magnetismus bewusst, die durch die inneren Ebenen fließen, wenn er nachts aus dem Körper erwacht.


Viele Menschen, die einen kleinen Grad des ätherischen Sehens entwickelt haben, haben ihr Erstaunen ausgedrückt, als sie zum ersten Mal Schauer von Sternen, Pyramiden, Doppelpyramiden, Würfeln und anderen geometrischen Formen sahen, die vom Körper ausgingen.


Solche Figuren sind die abgestoßenen Moleküle, aus denen sich sein Körper zusammensetzt und die durch die Wirkung der ausstrahlenden Lebenskräfte des Ätherkörpers ausgeschieden werden.


Schüler, die an einer Analyse dieser Zahlen interessiert sind, können wissenschaftliche Zeitschriften und Bücher konsultieren, in denen die molekulare Struktur der Materie dargestellt ist.


Dort werden sie feststellen, dass jedes Molekül seine eigene charakteristische atomare Struktur hat, die von okkulten Forschern unter einer anderen Terminologie beschrieben wird.
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